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ANFRAGE 

der Abgeordneten Steinbauer 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend mögliche Auflassung des Finanzamtes Lilienfel1 

Gerüchten zufolge hesteht seitens des BundesmiDisteriums~für 

Finan~en die Absicht, das Finanzamt Lilienfeld aufzulassen, 

obwohl dies~ Behörde ein grc~es Einzugsgebie~ hat. 

Eine solche Vorgangsweise wäre ein schwerer Schlag für die 

Bevölkerung in diesem ländlichen Gebiet, die dadurc~ einen 

viel längeren und zeitaufweLJigeren Behördenweg auf sich 

nehwen müßte. Diese Maßnahme ist auch deshalb umso unver

ständlicher. als ~leichzeitig die ZentralstelIen des Bundes 

seit Jahren ständj.g aufgeblänt werden, während in den bürger

nahen Bereichen Personalabnahmenbzw. unterdurch~chnittliche 

Zuwachsraten zu verzeichnen sind. 
,. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes

minister für Finanzen folgende 

A n fra 9 e : 

Können Sie ausschließen, daß in der laufenden Gesetzgebungs

periode das Finanzamt Lilienfeld aufgelöst wird bzw.Agenden 

an d~s Finanzamt St. Pölten übertragen werden? 
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